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Termine Gemeinde- 
vertretungssitzungen

Gemeinde Bad Kleinen 

	■ Mittwoch, 5. Mai, 19.00 Uhr, Mensa

Gemeinde Dorf Mecklenburg 

	■ Dienstag, 18. Mai, 19.00 Uhr, Mensa

Gemeinde Groß Stieten 

	■ Mittwoch, 12. Mai, 19.00 Uhr, Dorfge-
meinschaftshaus Groß Stieten

Gemeinde Ventschow 

	■ Montag, 3. Mai, 19.00 Uhr, Tresenraum in 
der Sporthalle Ventschow

Änderungen vorbehalten!

Die öffentlichen Bekanntmachungen der 
Sitzungen der Gemeindevertretungen und 
die Tagesordnungen entnehmen Sie den Be-
kanntmachungskästen oder der Homepage 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Hinweis zur Öffnungszeit 
des Bürgerbüros  
in Bad Kleinen

Das Bürgerbüro bleibt am Dienstag, dem 
25. Mai 2021, geschlossen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Ehrenamt in Dorf Mecklenburg
Vor über 200 Jahren entstand das organisierte 
Ehrenamt in Deutschland. Ein Blick auf die Ge-
schichte zeigt: Ehrenamt entwickelte sich im 
Spannungsfeld von Freiwilligkeit und Zwang.
In Deutschland haben etwa 31 Millionen Men-
schen eine ehrenamtliche Tätigkeit. Ohne Bezah-
lung trainieren sie zum Beispiel Kinder in Sport-
vereinen, versorgen alte und kranke Menschen in 
Pflegeheimen und arbeiten als Feuerwehrleute 
oder in Hilfsorganisationen, wie dem Deutschen 
Roten Kreuz,  aber auch in Kulturvereinen und 
in vielen Fördervereinen.
Wie arm wäre Deutschland ohne das Ehrenamt? 
Gäbe jeder Dritte von uns – so viele sind es näm-
lich – sein Engagement auf, reduzierten sich 
unkomplizierte Hilfe, zwischenmenschliche 
Wärme und unzählige Freizeitangebote wohl 
auf ein Minimum. Unsere Gesellschaft wäre in 
der Tat wesentlich ärmer.
Gesellschaftliches Engagement ist nicht nur sinn-
voll, es macht auch richtig Spaß. Denn kaum 
etwas ist erfüllender, als mit den eigenen Fähig-
keiten und Talenten im Leben anderer Menschen 
einen spürbaren Unterschied zu machen. Als 
Ausgleich zum Job, Abenteuer nach der Schule 
oder Weiterbildung im Ruhestand – wer sich en-
gagiert, erfährt nicht nur Dankbarkeit, sondern 
auch jede Menge über sich selbst.
Gekennzeichnet von uneingeschränkter Bereit-
schaft, Freude und Spaß an der Tätigkeit und 
mit sehr viel Herzblut zeichnen sich alle eh-
renamtlichen Bürgerinnen und Bürger unseres 
Landes aus.

B. Biemel, Bürgermeister

Ehrenamt ist nicht selbstverständlich
Die Gemeinde Dorf Mecklenburg konnte im 
ersten Schritt 65 Ehrenamtler die Ehrenamts-
karte überreichen. Weiter werden folgen. Da ich 
seit Jahren für den MSV auch ehrenamtlich tä-

Eine Würdigung für das Ehrenamt
tig sein durfte, konnte ich erleben, was Vereins-
arbeit im Hintergrund mit sich bringt. Zeit und 
Aufwand, den man auf den ersten Blick nicht 
immer sieht, was aber für eine Gemeinschaft 
von großer Bedeutung ist. Durch Gemeinde-
arbeit und als Mitglied im Sozialausschuss habe 
ich die Gelegenheit genutzt, einmal auf die viel-
fältigen arbeiten der Ehrenamtler hinzuweisen. 
Eine große Vielfalt an Ehrenamtlichen konnten 
wie zusammentragen. 
Die Feuerwehr, die 24/7 für unsere Sicherheit in 
allen Lebenslagen sorgt. Viele Stunden werden in 
Feuerwehrproben investiert, um im Einsatz die 
beste Leistung abrufen zu können. 
Der Mecklenburger Sportverein als größter Ver-
ein der Gemeinde mit über 450 Mitglieder ist 
in mehreren Sparten für den Sport aktiv. Dort 
werden Hunderte von Stunden von Ehrenamt-
lern in Trainings-Einheiten und Wettkämpfen 
investiert. 
Der Kulturverein, der sehr vielschichtig in der 
Gemeinde aktiv ist.
Unser Museum, was über die Landesgrenzen hi-
naus bekannt ist, wird auch durch viele Ehren-
amtler aufrechterhalten. 
Der Angelsportverein, der nicht nur die Gewäs-
ser der Gemeinde in besten Zustand hält.
Das Tierheim könnte ohne die vielen ehren-
amtlichen Helfer sich nicht so liebevoll um die 
Tiere kümmern. 
Auch die gesamte Gemeindevertretung setzt 
sich aus ehrenamtlichen Mitgliedern zusam-
men, auch da werden viele Stunden investiert, 
um die Geschicke für die Zukunft der Gemeinde 
zu leiten. 
All diese Zeit, die von Ehrenamtlichen geleistet 
werden, ist nicht selbstverständlich und sollte 
geehrt werden. Dies konnten wir mit der Ehren-
amtskarte machen und einmal großes DANKE-
SCHÖN sagen.

 Andreas O. Grahn, Gemeindevertreter

Bei der Übergabe der Ehrenamts-Karten für 65 Ehrenamtler aus Dorf Mecklenburg (v. l.): Christian Nickchen,  
Bürgermeister Burkhard Biemel, Carina Braatz von der MitMachZentrale NWM und Daniel Schubert
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Bad Kleinen
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Bobitz
18.0

Informationen des Bürgermeisters Bad Kleinen

Sehr geehrte Einwohnerinnen  
und Einwohner,

ich hoffe sehr, dass Sie bisher gut durch 
die sogenannte Corona-Krise gekom-
men sind und weiterhin stark und optimistisch 
sind, diese zu bewältigen. Mein Appell an Sie, 
lassen Sie sich, wenn möglich, impfen, das kann 
die große Chance sein, alles gut zu überstehen.

Hier nun einige Informationen über das Gesche-
hen in unserer Gemeinde:

	■ Zum 1. April sind in der ehemaligen Post in 
der Gallentiner Chaussee verschiedene Räume 
durch die Gemeinde angemietet worden. Die 
gesamte untere Etage steht dadurch zur Ver-
fügung. Eingezogen sind die Tourismusinfor-
mation, betrieben durch den Verein Schweriner 
Seenland e. V., der Heimatverein Bad Kleinen 
e. V., der Räumlichkeiten nutzt, um dort zum 
Beispiel Kinovorführungen durchzuführen oder 
Vereinsveranstaltungen, auch für andere Vereine 
zu gestalten, aber auch eine kleine Heimatstube 
einzurichten. Unsere Tourismusverantwortliche 
hat ein Büro erhalten, um enger mit beiden oben 
erwähnten Vereinen zusammenzuarbeiten. Das 
Bürgermeisterbüro ist ebenfalls dort eingerich-
tet, ab Mai werden dann wieder regelmäßig je-
den ersten und dritten Dienstag im Monat von 
18.00 bis 19.00 Uhr die Bürgermeistersprech-
stunden stattfinden.

	■ In der letzten Gemeindevertretersitzung wur-
den umfangreiche Beschlüsse gefasst, hier einige 
wichtige: 

	■ der Haushalt und das Haushaltssicherungs-
konzept, 
	■ der Neubau eines Hortgebäudes auf dem Ge-
lände der KITA, notwendig geworden durch 
den starken Anstieg der Kinderzahlen in KITA 
und Schule, 
	■ der Bau einer E-Ladesäule für Elektroautos auf 
dem Parkplatz am Getränkemarkt. 
	■ Ebenfalls wurde beschlossen, die Papiercon-

tainer auf den zentralen Müllcontainer-
plätzen wieder abzuschaffen. Grund da-
für ist die zunehmende Vermüllung an 
und auf diesen Plätzen durch umher-
liegendes Papier und Pappe. Es wurde, 

trotz Ermahnung im Wegweiser nicht besser.

	■ Wie Sie sicherlich beobachten konnten, wird 
in Bad Kleinen und Umgebung viel gebaut. Das 
trifft nicht bei allen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern auf Gegenliebe, vor allem wenn man 
auf den Breitbandausbau zu sprechen kommt, 
hier gibt es viele Ungereimtheiten, so zum ei-
nen das sehr flache Verlegen der Leerrohre oder 
die Wiederherstellung der vorhandenen Wege 
oder auch der teilweise Ausfall der Straßenbe-
leuchtung nach Fertigstellung des Breitbandes. 
Es muss in vielen Fällen die Stelle in der Straße 
durch einen Fachmann erst gefunden, dann auf-
wendig repariert werden, das dauert schon eine 
gewisse Zeit und es nervt nicht nur die Anlieger!

	■ Des Weiteren wird noch immer die Schul-
straße erneuert, hier bitte ich weiterhin um Ge-
duld, wir hoffen, dass die Bauarbeiten bis Ende 
Mai abgeschlossen sind. Die Vorbereitungen für 
die Erneuerung der Straße der Jugend und die 
kurze Straße laufen bereits.

	■ Eine weitere Großbaustelle sehen wir im Mo-
ment auf dem Gelände der ehemaligen Trapo. 
Hier soll ein neues schickes Mehrfamilienhaus 
entstehen, sodass ein großer Schandfleck in Bad 
Kleinen verschwindet.

	■ Um noch einmal auf die Anfangssätze zurück-
zukommen: Leider mussten und müssen in die-
sem Jahr coronabedingt auch einige Veranstal-
tungen ausfallen, so auch der Tanz in den Mai 
und die Veranstaltung am 1. Mai an der Schwe-
denschanze. Wir hoffen alle sehr, dass der Spuk 
Corona bald ein Ende hat, wir alle können dazu 
beitragen. In diesem Sinne: Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister
Joachim Wölm

Die Bürgermeisterin von Bobitz informiert

Kostenpflichtige 
Grünabfall
annahmestellen für 
die Einwohner der 
Gemeinden…

	■ Bad Kleinen – für kompostierbare Garten-
abfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Baum- und Strauchschnitt (max. auf 1 m ge-
schnitten) auf dem Bauhofgelände in Bad Klei-
nen – Koppelweg, immer dienstags von 15.00 
bis 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Bauhofleiter Holger Lehmann, 
Telefon: 0172 3829834
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 1,00 €, Pkw-Anhän-
ger/0,4 m³= 3,00 €, Pkw-Anhänger/0,8 m³ = 5,00 €

	■ Dorf Mecklenburg – für kompostierbare Gar-
tenabfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Strauch- und Baumschnitt hinter der Mehr-
zweckhalle in Dorf Mecklenburg, immer sams-
tags von 09.00 bis 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Herr Ganske
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 2,00 €, Pkw-Anhänger bis 
0,4 m³= 6,00 €, Pkw-Anhänger bis 0,8 m³ = 10,00 €

	■ Groß Stieten – für Pflanzenreste, Rasen-
schnitt, Baum- und Strauchschnitt (max. auf 
1 m geschnitten) am Heizhaus in Groß Stieten, 
immer montags und donnerstags in der Zeit 
von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Brita Brosinske – Tel. 0172 
6140060
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 1,00 €, Pkw-Anhänger bis 
0,5 m³= 3,00 €, Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ = 5,00 €

	■ Hohen Viecheln – für Pflanzenreste, Rasen-
schnitt, Baum- und Strauchschnitt (max. auf 
1 m geschnitten) an der ehemaligen Deponie am 
Ortsausgang in Richtung Neu Viecheln, immer 
samstags von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre = 1,00 €, 
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³= 3,00 €, Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ 
= 5,00 €

	■ Lübow – für Pflanzenreste, Rasenschnitt, 
Baum- und Strauchschnitt (max. auf 1 m ge-
schnitten) an den ehemaligen Klärteichen in der 
Mecklenburger Straße, entweder donnerstags 
16.00 – 17.00 Uhr und/oder samstags von 14.30 
bis 16.00 Uhr. Wann? … 24.04., 29.04., 06.05., 
15.05., 20.05., 22.05. und 27.05.2021 (Folge-
termine siehe nächste Ausgabe bzw. Aushang-
kasten) 
Ansprechpartner: Lothar Laschewski – Telefon: 
03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre = 1,00 €

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

	■ In der Versammlung des Zweckver-
bands Wismar vom 03.03.2021 wurde 
der geprüfte Jahresabschluss 2019 festge-
stellt, die Gebührenkalkulationen Was-
ser, Schmutzwasser und Fernwärme 
wurden für die Jahre 2021 bis 2023 beschlossen.

	■ Vor Ostern erging eine weitere Quarantäne-
verfügung gegenüber der Grundschule Bobitz, 
Folgefälle wurden nicht festgestellt.

	■ Der Vorsitzende Herr Wolter des SKV Bobitz 
1950 e. V. hat mitgeteilt, dass das geplante Ver-
einsjubiläum nicht in diesem Jahr, sondern erst 
im Jahre 2025 zum 75. Jubiläum gefeiert wer-
den soll.

	■ Für die Erneuerung der Straßenbeleuchtung 
in Scharfstorf und Beidendorf wurden haus-
haltsrechtlich die zusätzlich erforderlichen Ei-
genmittel beschlossen.

	■ Vor der Sitzung der Gemeindevertretung am 
30.03.2021 haben alle Gemeindevertreter frei-
willig einen Schnelltest durchgeführt, alle mit 
negativem Ergebnis.

	■ In der Gemeindevertretersitzung wurde der 

Jahresabschluss 2019 festgestellt, die Ent-
lastung der Bürgermeisterin wurde be-
schlossen.

	■ Auf erneute Anfrage über den Stand 
der Planungen des Radweges Bobitz-

Schönhof wurde mitgeteilt, dass ein neuer Sach-
bearbeiter zuständig sei. Eine Aussage über den 
Sachstand erfolgte nicht, die ausstehende Ant-
wort wurde angemahnt.

	■ Eine Anfrage an den Landkreis Nordwest-
mecklenburg über die zeitliche Planung der Fer-
tigstellung der Hausanschlüsse für das schnelle 
Internet blieb zunächst ebenfalls unbeantwor-
tet. In der Fragestunde der Kreistagssitzung am 
08.04.2021 sicherte die Landrätin mir zu, unver-
züglich schriftlich die Zeitplanung für die Ge-
meinde Bobitz nachzuliefern.

	■ Meine Sprechstunde findet jeden ersten Mon-
tag eines Monats ab 16.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Bobitz (ehemals VR-Bank) statt. Meine 
neue E-Mail-Adresse: buergermeisterin-bobitz@
amt-dm-bk.de

Anne Homann-Trieps, Bürgermeisterin

Nächste Erscheinungstermine 
„Mäckelbörger Wegweiser“

Erscheinungstag
	� Redaktions-

schluss	

	■ 29. Mai 2021	 12. Mai 2021

	■ 26. Juni 2021	 11. Juni 2021

	■ 31. Juli 2021	 16. Juli 2021

	■ 28. August 2021	 13. August 2021

	■ 25. September 2021	 10. September 2021

	■ 30. Oktober 2021	 15. Oktober 2021

	■ 27. November 2021	 12. November 2021

	■ 18. Dezember 2021	   3. Dezember 2021
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Groß Stieten
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

 Information zur Hebesatzsatzung

Informatives / Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekannt-
machung zu eingegangenen 
Spenden im Jahr 2020

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung 
M-V ist der jährliche Bericht über Spenden-
eingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu ma-
chen. Der aktuelle Bericht für das Jahr 2020 
kann während der Dienstzeiten im Amt Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen im Zimmer 113 
eingesehen werden.
Während der eingeschränkten Zugänglichkeit 
der Amtsverwaltung für den Besucherverkehr 
aufgrund der COVID-19-Pandemie ist die 
Einsichtnahme in die Berichte nur nach vor-
heriger telefonischer Terminvereinbarung un-
ter der Telefonnummer 03841 798201 mög-
lich.
Allen Spendern, die im Jahr 2020 die Gemein-
den mit Geld- und Sachspenden unterstützt 
haben, ein herzliches Dankeschön.

Dorf Mecklenburg, den 07.04.2021 
Wölm, Amtsvorsteher

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes  
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen am 08.04.2021

Frühjahrsputz in der Gemeinde Metelsdorf
Unter dem Motto „Gemeinsam, aber jeder für 
sich, für eine saubere Gemeinde“ hat der Sozial-
ausschuss zum Frühjahrsputz in der Gemeinde 
Metelsdorf am 10. April aufgerufen. 25 Erwach-
sene und 8 Kinder haben sich an der Aufräum-
aktion beteiligt. Aus den Hecken und Gräben 
entlang der Mecklenburger Straße, dem Ram-
bower Weg und dem Wanderweg zur Quelle 
wurden Unmengen an Flaschen, Müll und Un-
rat gesammelt, über 30 Säcke sind so zusam-
mengekommen. Auf die Frage der Kinder, WER 
die vielen Flaschen, Kaffeebecher, Zigaretten-
schachteln, Kaugummipapier, Schafwolle und 
sogar tote Mäuse in einem Eimer in die Hecken 
schmeißt, wussten die Erwachsenen leider keine 
Antwort, und auch die Frage nach dem WA-
RUM konnte nicht zur Zufriedenheit der Kin-
der beantwortet werden. Die sechsjährige Mia 
aus Wismar hat leider ganz treffend festgestellt: 
„Manche Menschen sind Schweine.“ Wir würden 
uns freuen, wenn solche Müllsammelaktionen in 
Zukunft bei uns nicht mehr notwendig wären, 
da es genügend Möglichkeiten der legalen Müll-
entsorgung gibt. Des Weiteren wurde rund ums 
Dorfgemeinschaftshaus Unkraut gejätet und der 

Spielplatz wurde von Laub und Gestrüpp befreit. 
Nach gut zweieinhalb Stunden waren die Helfer 
im Alter zwischen sechs und 82 Jahren müde, 
aber zufrieden, ihre Heimat wieder ein bisschen 
verschönert zu haben.
Allen Helfern sagen wir recht herzlich DANKE!!!

Ihr Sozialausschuss Metelsdorf

Kostenloser Schnelltest durch die Volkssolidarität 
Südwestmecklenburg e.V. in Groß Stieten

Ort:	 Dorfgemeinschaftshaus Groß Stieten, Am Felde 4a
Termine:	 Montag, Mittwoch, Freitag jeweils 16.00 – 19.00 Uhr  
		  sowie Sonntag 13.00 – 15.00 Uhr	
Alle Bürgerinnen und Bürger können sich testen lassen. Wir testen nur Personen ohne Symptome!
Die Testung erfolgt durch geschulte Pflegefachkräfte.
Gewerbetreibende und ihre Beschäftigten können sich nach telefonischer Terminvergabe unter 
0151/50671207 auch vormittags testen lassen.
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit. 
Wir erstellen Ihnen ein Testzeugnis welches, Sie nach 15 bis 20 Minuten erhalten.
Auf dem gesamten Gelände des Dorfgemeinschaftshauses gelten die Abstandsregel und Mas-
kenpflicht!

Der Bürgermeister der Gemeinde Groß Stieten 
informiert

	■ Bei der letzten Sitzung des Ausschus-
ses für Gemeindeentwicklung, Bau, Ver-
kehr und Umwelt kam es zu seiner sehr 
hohen Bürgerbeteiligung. Thema waren 
u. a. die Einwohneranträge für die Verkehrsberu-
higung in der Ringstraße und der Kurzen Straße. 
Der Gemeindevertretung wurde empfohlen die 
Verkehrsberuhigung mittels Fahrbahnschwellen 
umzusetzen. 

	■ In der letzten Sitzung der Gemeindevertre-
tung konnte der Haushalt für 2021 beschlos-
sen werden.

	■ Mit Hilfe von ehrenamtlichen Helfern und der 
Volkssolidarität Südwestmecklenburg e. V. ist es 
gelungen, ein Corona-Schnelltestzentrum in der 
Gemeinde Groß Stieten aufzubauen. Das Test-
zentrum ist dem gesamten Amtsbereich Dorf-
Mecklenburg-Bad Kleinen und dem Durch-
gangsverkehr von Groß Stieten zugänglich. 

	■ Es laufen weiterhin Gespräche mit 
dem Landkreis Nordwestmecklenburg 
zur Umsetzung der Altpapier- und Glas-
container. Es wurden leider einige Vor-

schläge der Gemeinde aus Emissionsschutzgrün-
den durch den Landkreis abgelehnt. 

	■ Die Bauarbeiten zum Glasfaserausbau in un-
serer Gemeinde laufen weiterhin auf Hochtou-
ren. Es finden hierzu regelmäßige Begehungen 
mit dem Bauamt statt. 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, gerne 
stehe ich Ihnen weiterhin in meiner Bürger-
sprechstunde jeden ersten Dienstag im Monat 
von 18.00 bis 19.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus zur Verfügung. Die Gemeindevertreter und 
ich freuen uns auch über Ihr reges Interesse an den 
Gemeindevertretersitzungen und stehen dort für 
Anregungen, Kritik und Fragen zur Verfügung.  
Bleiben Sie gesund!

Information zur Satzung über die Festsetzung 
der Hebesätze für die Grundsteuer und Ge-
werbesteuer in der Gemeinde Dorf Meck-
lenburg vom 13.04.2021 (Hebesatzsatzung)

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 
(GVOBI. M-V 2011 S. 777), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBI. MV 
S. 465 und der §§ 1 – 3 des Kommunalabgabengeset-
zes Mecklenburg-Vorpommern (KAG M-V) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 12. April 2005 
(GVOBI. M-V 2005 S. 146), zuletzt geändert durch 
Art. 4 des Gesetzes vom 09. April 2020 (GVOBI. M-V 
S. 166, 179) i. V. mit den §§ 1 und 25 des Grundsteuer-
gesetzes (GrStG) vom 07. August 1973 (BGBI. I S. 965), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 26.11.2019 (BGBl. 
I S. 1794) m. W. v. 03.12.2019, und des § 16 Gewerbe-
steuergesetz (GweStG) in der jeweiligen gültigen Fas-
sung, wird nach Beschlussfassung der Gemeindever-
tretung Dorf Mecklenburg vom 23.03.2021 folgende 
Hebesatzsatzung erlassen.

§ 1 Steuerhebesätze
Die Hebesätze der nachstehenden Realsteuern 
werden wie folgt festgesetzt. 

	■ Grundsteuer für land- und forst- 
wirtschaftliches Vermögen� 350 v. H.
	■ Grundsteuer für Grundstücke  
(Grundsteuer B)	�  427 v. H. 
	■ Gewerbesteuer� 381 v. H. 

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt mit Wirkung zum 01.01.2021 
in Kraft.
Dorf Mecklenburg, den 13.04.2021

Burkhard Biemel, Bürgermeister
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese gemäß § 5 
Abs. 5 der KV M-V nach Ablauf eines Jahres seit dieser öffent-
lichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden. 
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von An-
zeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes 
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen am 14.04.2021
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1. 
	■ Die Gemeinde Barnekow bildet einen Wahl-
bezirk. Wahlraum: Feuerwehrgebäude, 
Wismarsche Straße 26, Barnekow 
Dieser Wahlraum ist nicht barrierefrei 
zugänglich.

	■ Die Gemeinde Groß Stieten bildet einen 
Wahlbezirk. Wahlraum: Dorfgemeinschafts-
haus, Ringstraße 4 a, Groß Stieten 
Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

	■ Die Gemeinde Hohen Viecheln bildet einen 
Wahlbezirk. Wahlraum: Dorfgemeinschafts-
haus, Feuerwache 1, Hohen Viecheln 
Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

	■ Die Gemeinde Metelsdorf bildet einen 
Wahlbezirk. Wahlraum: Dorfgemeinschafts-
haus, Mecklenburger Straße 2, Metelsdorf 
Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

	■ Die Gemeinde Ventschow bildet einen 
Wahlbezirk. Wahlraum: Sporthalle, Straße 
der Jugend 22 a, Ventschow	  
Dieser Wahlraum ist nicht barrierefrei 
zugänglich.

	■ Die Gemeinde Bad Kleinen ist in folgende 
Wahlbezirke eingeteilt:

	■ Wahlbezirk 001: 	  
Alter Schulweg, Am Schulgarten, Am Turm-
haus, An der Brücke, An der Marina, Haupt-
straße 42 a – 70 c, Koppelweg, Kurze Straße, 
Mühlenstraße, Schulstraße, Seeweg, Straße 
der Jugend, Uferweg, Viechelner Chaussee, 
Wismarsche Straße, Wochenendsiedlung 
und OT Losten, OT Fichtenhusen, OT Nien-
dorf, OT Hoppenrade, OT Wendisch Ram-
bow, OT Glashagen  
Wahlraum: Grundschule, Schulstraße 11,  
Bad Kleinen	  
Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

	■ Wahlbezirk 002: 
Am Sportplatz, Bahnhof, Eisenbahnstraße, 
Feldstraße, Gallentiner Chaussee, Garten-
weg, Hauptstraße 1 – 41, Rosensteig, Wald-
straße und der OT Gallentin  
Wahlraum: Arbeitslosenverband e. V., 
Gallentiner Chaussee 3, Bad Kleinen 
Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

	■ Wahlbezirk 003: 
An der Feldhecke, Birkenstraße, Bootshaus-
siedlung, Buchenring, Fliederweg, Hasel-
weg, Rotdornweg, Steinstraße, Weidenstraße, 
Weißdornweg 
Wahlraum: Mensa, Schulstraße 17,  
Bad Kleinen 
Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

	■ Die Gemeinde Bobitz  ist in folgende Wahl-
bezirke eingeteilt:

	■ Wahlbezirk 001: 
Die Ortsteile Bobitz, Dambeck, Dalliendorf, 
Neuhof, Saunstorf 
Wahlraum: Gemeindezentrum, Wismarsche 
Straße 34, Bobitz 
Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

	■ Wahlbezirk 002: 
Die Ortsteile Beidendorf, Lutterstorf, Scharf-
storf, Rastorf, Grapen Stieten, Naudin 
Wahlraum: Gemeindehaus, Am Dorfteich 5, 
Beidendorf 
Dieser Wahlraum ist nicht barrierefrei 
zugänglich.

	■ Wahlbezirk 003: 
Die Ortsteile Groß Krankow, Klein Krankow, 
Käselow, Köchelsdorf, Petersdorf, Quaal, 
Tressow  
Wahlraum: Feuerwehgebäude,  
Lütte Sühring 5, Groß Krankow 
Dieser Wahlraum ist nicht barrierefrei 
zugänglich.

	■ Die Gemeinde Dorf Mecklenburg ist in 
folgende Wahlbezirke eingeteilt:

	■ Wahlbezirk 001: 
Alte Gärtnerei, Am Burgwall, Am Wehberg, 
Bahnhofstraße, Feldweg, Hof Mecklenburg, 
Kirchsteig, Kletziner Straße, Lübower Straße, 
Mecklenburger Straße 1 – 8, Moidentiner 
Weg, Nachtkoppel, Stadtweg, Wiesenweg, 
Zum Tierheim und die Ortsteile Kletzin, 
Moidentin, Olgashof, Petersdorf 
Wahlraum: Mensa, Karl-Marx-Straße 13 a, 
Dorf Mecklenburg 
Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

	■ Wahlbezirk 002: 
Am Wallensteingraben, An der Mühle, 
Ernst-Thälmann-Straße, Karl-Marx-Straße, 
Margarethenweg, Mecklenburger Straße 
9 – 22, Rambower Weg, Schwarzer Weg, 
Schweriner Straße 
Wahlraum: Mehrzweckhalle, Karl-Marx-
Straße 12 b, Dorf Mecklenburg 
Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

	■ Wahlbezirk 003: 
Ortsteile Karow, Rambow, Rosenthal, Steffin 
Wahlraum: Kooperative Gesamtschule, Ernst-
Thälmann-Straße 14, Dorf Mecklenburg 
Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

	■ Die Gemeinde Lübow ist in folgende Wahl-
bezirke eingeteilt:

	■ Wahlbezirk 001: 
Ortsteile Lübow, Triwalk, Levetzow, Greese 
und Wietow 
Wahlraum: Grundschule, Dorfstraße 22, 
Lübow 
Dieser Wahlraum ist nicht barrierefrei 
zugänglich.

	■ Wahlbezirk 002: 
Ortsteile Schimm, Maßlow und Tarzow 
Wahlraum: Gaststätte „Zur Schimmer 
Pappel“ Schimmer Dorfstraße 8, Schimm 
Dieser Wahlraum ist nicht barrierefrei 
zugänglich.

2.  Die Briefwahlvorstände 901 und 902 tre-
ten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 
16:00 Uhr in Amtsverwaltung, Am Wehberg 17, 
Dorf Mecklenburg zusammen.

3.	Jede Wählerin und jeder Wähler hat zur Land-
ratswahl eine Stimme. 
Die Wahlberechtigten geben ihre Stimme in der 
Weise ab, dass sie auf dem Stimmzettel durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf an-
dere Weise eindeutig kenntlich machen, welchem 
Wahlvorschlag die Stimme gelten soll.

4. Wahlberechtigte können in dem Wahlraum 
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis sie eingetragen sind.
Die Wahlberechtigten sollen zur Wahl ihre Wahl-
benachrichtigung mitbringen. Sie haben auf 
Verlangen des Wahlvorstandes einen amtlichen 
Lichtbildausweis (z. B. Personalausweis, Führer-
schein, Reisepass) vorzulegen.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die 
im Wahlraum ausgehändigt werden.
Zur Kennzeichnung des Stimmzettels muss eine 
Wahlzelle des Wahlraumes oder ein dafür be-
stimmter Nebenraum einzeln aufgesucht wer-
den. Der Stimmzettel ist in gefaltetem Zustand 
so in die Wahlurne zu legen, dass die Kennzeich-
nung von Umstehenden nicht erkannt werden 
kann.

5.	Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, 
können an der Wahl durch Briefwahl teilneh-
men oder für die Stimmabgabe einen beliebigen 
Wahlraum im Landkreis aufsuchen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss den 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlos-
senen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zu-
leiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.
Wer mit dem Wahlschein in einem Wahlraum 
des Landkreises wählen will, muss neben einem 
amtlichen Lichtbildausweis (z. B. Personalaus-
weis, Führerschein, Reisepass) den Wahlschein 
und den Stimmzettel aus den Briefwahlunterla-
gen mitbringen und erhält im Wahlraum gegen 
Abgabe des mitgebrachten Stimmzettels einen 
neuen Stimmzettel. 

6.	Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an 
die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Der Zutritt zum Wahlraum ist 
während der Wahlzeit und während der Auszäh-
lung jederzeit möglich, soweit die ordnungsge-
mäße Durchführung der Wahl nicht beeinträch-
tigt wird. Während der Wahlzeit sind in und an 
dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befin-
det, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem 
Gebäude jede Beeinflussung der Wahlberech-
tigten durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie 
jede Unterschriftensammlung verboten (§ 28 des 
Landes- und Kommunalwahlgesetzes).

7.	Das Wahlrecht kann von jeder Wählerin und 
von jedem Wähler nur einmal ausgeübt werden. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 
5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).

13. April 2021	 Die Gemeindewahlbehörde 
Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf 

Mecklenburg-Bad Kleinen am 13.04.2021

Wahlbekanntmachung zur Landratswahl im Landkreis 
Nordwestmecklenburg am 25. April 2021 von 8.00 bis 18.00 Uhr und  
für eine eventuelle Stichwahl am 9. Mai 2021 von 8.00 bis 18.00 Uhr

 Information zur Bekanntmachung der Gemeindewahlbehörde
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E N D E  D E R  A M T L I C H E N  B E K A N N T M A C H U N G E N

Information zur Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen für die Gemeinde Hohen Viecheln

Betreff:	 Bebauungsplan Nr. 6 „Moidentiner Weg“
Hier:	� Bekanntmachung der Satzung nach § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. 

November 2017 (BGBL. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 8. August 2020 (BGBI. I S. 1728)

Plangebiet:	 �Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 3,2 ha in nördlicher Ortsrandlage von Hohen Viecheln am Moidentiner Weg, unmittelbar an 
die vorhandene Wohnbebauung der Fritz-Reuter-Straße angrenzend. Das Plangebiet ist im Übersichtsplan gekennzeichnet.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohen 
Viecheln hat in ihrer Sitzung am 28.02.2011 den 
Bebauungsplan Nr. 6 „Moidentiner Weg“, be-
stehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Text (Teil B) sowie die örtlichen Bauvorschriften 
über die Gestaltung baulicher Anlagen, als Sat-
zung beschlossen.

Der Beschluss der Satzung über den Bebau-
ungsplan wird hiermit bekannt gemacht.

Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntma-
chung als Satzung in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan einschließ-
lich der Begründung und der zusammenfas-
senden Erklärung ab dem Tag der Bekanntma-
chung im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen/
Bauamt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Meck-
lenburg, während der Dienststunden einsehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangen. Die 
in Kraft getretene Satzung ist zusätzlich auf der 
Internetseite des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen unter www.amt-dm-bk.de unter der Ru-
brik „Bekanntmachungen“ einsehbar. 
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs.1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und in § 5 Abs. 5 der 
Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpom-
mern vom 13. Juli 2011 bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, die unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis der Satzung sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs sind unbeachtlich, wenn sie nicht gemäß 
§ 215 Abs. 1 BauGB innerhalb von einem Jahr 

seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 

durch diese Satzung und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Dorf Mecklenburg, den 12.04.2021

Wölm, Amtsvorsteher

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen am 12.04.2021

Übersichtsplan

Aus der Bobitzer Ortschronik: Der Bobitzer „Sandberg“

Bei den umliegenden Erhebungen – Papenberg 
bei Luttersdorf (95 m), Denkmalsberg bei Dam-
beck (69 m) – hat der Sandberg eine beson-
dere Rolle.
Der Sandberg oder richtig Tannenberg heißt 
im Volksmund „Preisterbarg“. Er ist 84 m hoch, 
auf den Karten jedoch nur 80,60 m. Der Land-
weg über den Berg wird oft als Teil der Alten 
Salzstraße bezeichnet. Diese führte jedoch von 
Dambeck an Naudin und Bobitz vorbei in Rich-
tung Wismar. Sorgfältig Auskunft gibt darüber 
die Ortschronik Dambeck.
Das gesamte Gelände gehört der Kirche. Daher 
auch der Name „Preisterbarg“. Der Sand wurde 
schon seit Jahrhunderten zum Bauen verwen-
det. Die letzte große Entnahme erfolgte zum 
Bau der Verbindungsstraße von der B 208 in 
Richtung Bad Kleinen (1966-1968). Lkw der 
sowjetischen Armee transportierten damals ta-
gelang den Sand. 1968 erfolgte der Einbau der 
Schwarzdecke. Durch die umfangreiche Ent-
nahme stürzten viele Bäume ab. Diese Tannen 

waren erst nach dem 2. Weltkrieg gepflanzt wor-
den, weil die anderen abgeholzt wurden. Später 
wurde die Baumbepflanzung durch Bobitzer 
Schüler erweitert. 
Über den Tannenberg führte vor 1835 der Schul-
weg der Kinder von Bobitz nach Dambeck und 
ab 1954 umgekehrt. Busse fuhren erst nach dem 
Bau der Straße nach Dambeck ab 1967.
Der Weg war oft sehr zerfahren und kaum pas-
sierbar. Eine Anekdote dazu:
Der Bobitzer Lehrer Drews ist auf dem Weg zur 
Kirche nach Dambeck. Er geht über den frisch 
gepflügten Acker, weil der Landweg unpassier-
bar ist. Gerade kommt der Pächter des Hofes Bo-
bitz im Wagen vorbei. Er ruft den Lehrer an. „Wo 
will hei dor hen?“ Prompt schallt es von Drews 
zurück: „Ick will em de Kluten enttweiperen!“
Die Kinder und Eltern bauten sich später einen 
mit Steinen und Pfählen gesicherten Fußweg.
Rechts des Weges war ein Schießstand, der spä-
ter zur Mülldeponie verkam. Diese wurde nach 
1990 zugeschüttet. Auf der Seite des Berges Rich-

tung Milchviehanlage war das Wintersportge-
lände der Kinder aus Bobitz. Hier wurde nicht 
nur gerodelt, sondern auch eine kleine Sprung-
schanze gebaut. Noch heute tigern die Lütten 
mit ihren Schlitten zum Berg.
Die Wasserscheide zwischen Ost- und Nord-
see verläuft links vom Sandberg in Richtung 
Naudin.
Ab 1992 wurde das Gelände großzügig umge-
staltet. Es wurden kleine Teichanlagen zur Über-
winterung von Kriechtieren geschaffen, Stein-
haufen zum Unterschlupf für Lurche und auch 
ein Vogelschauhaus sowie ein Fledermauskeller 
wurden gebaut. Es entstand im Rahmen des Na-
tur- und Umweltschutzes ein für die Öffentlich-
keit zugängliches Biotop. Der Wanderweg wird 
auch heute von vielen Menschen genutzt. Lei-
der ist einiges verkommen und zerstört worden. 
Heute werden die Kuhle und das Gelände für 
Trailveranstaltungen genutzt und junge Leute 
treffen sich zu Musik- und Grillabenden.

Reinhard Dopp, Chronist aus Bobitz
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Sozialverband 
Deutschland 
Die nächste Beratung zu den Themen des Ren-
ten-, Behinderten- sowie Sozialrechts  durch den 
Sozialverband/Kreisverband Wismar findet am 
28. April 2021 in der Zeit von 13.00 bis 16.00 
Uhr nur mit Terminvergabe in den Räumen der 
Geschäftsstelle, Lübsche Straße 75, statt. Zurzeit 
möchte bitte jeder Hilfesuchende an die Mund-
Nasen-Maske denken. Termine für die Beratung 
werden dienstags von 09.00 bis 10.00 Uhr unter 
Telefon 03841 283033 vergeben.

Verpackungstonne – wann?
	■ Gemeinde Bad Kleinen 
Donnerstag, 06.05.2021
	■ Gemeinde Barnekow 
Montag, 03.05.2021
	■ Gemeinde Bobitz 
Mittwoch, 05.05.2021
	■ Gemeinde Dorf Mecklenburg 
Freitag, 07.05.2021
	■ Gemeinde Groß Stieten 
Mittwoch, 05.05.2021
	■ Gemeinde Hohen Viecheln 
Donnerstag, 06.05.2021 
Ortsteile 
Neu Viecheln, Moltow, Hädchenshof 
Freitag, 07.05.2021
	■ Gemeinde Lübow  
Montag, 03.05.2021
	■ Gemeinde Metelsdorf 
Mittwoch, 05.05.2021
	■ Gemeinde Ventschow 
Donnerstag, 06.05.2021

Bücherei in Bobitz
Geöffnet ist sie immer montags
von 15.00 bis 16.00 Uhr im  
Gemeindezentrum (ehem.  
VR-Bank). Für Berufstätige ist die Bücherei  
unter Tel. 038424 20284 erreichbar.� Inge Dopp

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten 
 
Bad Kleinen
Montag	 11.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag 	 13.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 bis 18.00 Uhr 

Das „Lese-Café für jedermann“ ist coronabe-
dingt zurzeit geschlossen.

Telefon: 038423 554808  
E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Carola Träder, Roswitha Heyna

Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr und
			   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)
E-Mail: BibliothekDorfMecklenburg@t-online.de

Inga Kußmann

Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e. V. 

Zurzeit finden aufgrund  
gesetzlicher Vorschriften keine  
Veranstaltungen im Haus der Begegnung statt. 
Die Sammelbörse „Dit und Dat“ hat wieder 
für Sie geöffnet. Zurzeit benötigen Sie eine Ter-
minvereinbarung sowie einen Negativtest. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.
Die soziale Beratung findet derzeit telefonisch 
statt, für eine persönliche Vorsprache benötigen 
Sie einen Termin.
Auch die Ausgabe der „Tafel“ hat weiterhin für 
Sie geöffnet. Wir danken allen Spendern und 
Unterstützern für Ihr Engagement zum Erhalt 
der „Tafel“ Bad Kleinen.
Wir wünschen allen Mitgliedern, Bürgerinnen 
und Bürgern trotz aller Umstände einen schönen 
Frühling und vor allem: BLEIBEN SIE NEGATIV 
und passen Sie auf sich auf.
Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
im Haus der Begegnung (Tel.: 038423/54690).
Änderungen vorbehalten!

Der Vorstand 

Rufbereitschaft 
Kinder- und 
Jugendnotdienst
Kinder- und Jugendnotdienst des 
Landkreises unter Telefon 038872 53252 oder 
0163 5007475 im Kinder- und Jugendnotdienst 
des Jugendhilfezentrums „Käthe Kollwitz“ in 
Rehna, Goethestraße 21. 
Die Kinderschutz-Hotline erreichen Sie unter 
der zentralen Rufnummer: 0800 1414007.

Frauennotruf
Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627

Kurz notiert / Informatives

Ausstellungsstück  
des Monats
Leinensäcke mit  
Namenskennzeichnung

Diese Säcke aus handgewebten Leinen sind wahr-
haft „alte Säcke“: sie sind gut 110 Jahre alt und 
waren Bestandteil der Aussteuer zur Hochzeit 
der Urgroßeltern von Herrn Lüthke aus Herren 
Steinfeld im Jahre 1909. Beide Eheleute brachten 
solche aus Leinen gefertigten Getreidesäcke mit 
in die Ehe. Zur Kennzeichnung sind die Säcke 
mit dem jeweiligen Namen beschriftet worden. 
Diese Säcke fassen etwa zwei Zentner Getreide.
Das ausgedroschene Getreide wurde auf dem 
Kornboden gelagert. Mit Hilfe solcher Leinen-
Säcke wurden die Getreidekörner auf den Korn-
boden getragen und dort ausgeschüttet. Der 
Kornboden war zumeist über eine Leiter zu er-
reichen, bot Schutz vor Regen, vor aufsteigen-
der Bodenfeuchte und Tierfraß. Er ist begehbar, 

denn zur Trocknung und Erhaltung des Getrei-
des musste dieses immer wieder umgeschüt-
tet werden. Zur Trocknung des Getreides sind 
Lüftungsvorrichtungen, wie z. B. Fenster und 
das sogenannte Eulenloch (Ulenlock), einge-
baut. Durch dieses Eulenloch konnten die Eu-
len jederzeit auf den Kornboden gelangen, um 
dort möglichst viele Mäuse zu fangen, die das 
schwer erarbeitete Getreidekorn „zum Fressen 
gern haben“.

	■ Maße: 130 × 80 cm · Material: Leinen

Sonderausstellung im Kreisagrarmuseum: 
„Augenschmaus nach Mecklenburger ART“

Seit April können Besucher des Kreisagrarmuse-
ums nach telefonischer Terminvereinbarung und 
Vorlage eines negativen Testergebnisses auf CO-
VID-19 werktags von 10.00 bis 15.30 Uhr eine 
Sonderausstellung von drei Hobbykünstlerin-
nen aus Bad Kleinen und Schwerin besichtigen.
Doreen Liewert liebt die Malerei unserer Land-
schaft und hat einige alte Muster und Verzierun-
gen an Gebrauchsgegenständen aufgegriffen – 
gemalt können Sie sie hier neu entdecken! Von 
ihr sind 30 Bilder zu sehen, gemalt mit Acryl- 
und Ölfarben, aber auch Aquarelle.
Blumen aus dem Garten sind für Brigitte Kroll 
immer ein Motiv und im Bild sind ihre in Acryl 
gemalten Blüten lange eine schöne Erinnerung. 
Auch bei Mecklenburger Landschaften zeigt sie 
malerisch ihre Blickwinkel.
Christiane Wagner ist Filzerin aus Leidenschaft 
und zaubert aus wertvoller Wolle und Seide far-
benfrohe Tücher und Schmuck.

Während der Ausstellungszeit wird eines der 
ausgestellten Bilder verlost. Ein Los kostet einen 
Euro und ist in der Ausstellung erhältlich. Mit 
dem Erlös unterstützen Sie das Museum und 
können mit etwas Glück das Gemälde gewinnen. 
Die Sonderausstellung ist wieder ein besonderer 
Anlass, mal wieder einen Ausflug ins Kreisagrar-
museum zu unternehmen. 

Wird verlost: Das Bild „Sommermohn“ 



7Mäckelbörger Wegweiser  April 2021 Informatives 

Schulbienen-AG Lübow 
Vielen herzlichen Dank an alle Sponsoren, För-
derer und Unterstützer der Schulbienen-AG 
Lübow.
Wir arbeiten auch in diesem Jahr mit neuen 
Ideen weiter.

Sport- und Dorffest am  
1. Mai in Lübow fällt aus

Der Sozialausschuss und der Lübower 
Sportverein 66 e. V. haben auf der Sitzung 
am 6. April 2021 beschlossen, wegen der 
anhaltenden Corona-Pandemie das Sport- 
und Dorffest am 1. Mai in Lübow ausfal-
len zu lassen.

Der Sozialausschuss und der  
Lübower Sportverein 66 e. V.

Osterüber
raschung
Der „Osterhase“ hatte 
uns einen Brief mit einer 
Schatzkarte dagelassen. 
Emilia und Bruno studier-
ten die Schatzkarte und 
wollten uns zum Schatz 
führen. Auf dem Weg 
waren einige „Überra-
schungen“ zu meistern, 
wie z. B. Ostereier sammeln, und 
Ostereier werfen. 
… und dann waren wir endlich 
am dem Ort, wo der Osterschatz 
liegen sollte, am Lübower „Ententeich“. Alle Kin-
der liefen los und suchten um den Teich herum 
nach besagtem Osterschatz. Es war gar nicht 
soooo einfach. Die Suche dauerte eine ganze 
Weile, bis alle Schatzbeutel gefunden wurden  

… die „Schatzsucher“ mussten klettern, graben 
und Augen haben wie ein Adler. Am Ende hatte 
jeder seinen „Schokoschatz“ aufgespürt und 
konnte ihn genüsslich verspeisen. Zwei Schatz-
beutel haben wir leider nicht gefunden.

Kein erhöhtes 
Ansteckungsrisiko in 
NAHBUS-Fahrzeugen
Die Berliner Verkehrsgesellschaft (BVG) hat in 
Zusammenarbeit mit der Technischen Univer-
sität Berlin und der Charité eine Studie zur Aus-
breitung von Aerosolen im Hinblick auf die Ver-
breitung des Coronavirus im öffentlichen Per-
sonennahverkehr durchgeführt. Dabei wurde 
festgestellt, dass durch gezieltes Lüften der Fahr-
zeuge die Aerosolkonzentration um bis zu 80 
Prozent reduziert werden konnte. 
Auch bei NAHBUS setzt man auf häufiges Lüf-
ten. So sollen an jeder Haltestelle sowohl die vor-
dere als auch die hintere Tür geöffnet werden, 
um so einen zügigen Luftaustausch zu ermög-
lichen. Durch den Einsatz der Klimaanlage wird 
dieser Luftaustausch noch beschleunigt. Auch 
sind in allen NAHBUS-Fahrzeugen Abtrennun-
gen an den Fahrerkabinen angebracht, um so 
das Fahrpersonal zu schützen. Die regelmäßige 
Reinigung der Kontaktflächen im Bus, wie z. B. 
Haltestangen und Griffe ist ebenfalls fester Be-
standteil des Hygienekonzepts. 
Auch das Tragen einer medizinischen Mund-
Nasen-Maske seitens der Fahrgäste trägt maß-
geblich dazu bei, dass das Busfahren auch in 
Coronazeiten keine erhöhte Ansteckungsgefahr 
darstellt.

Weitere Informationen: www.nahbus.de



8 April 2021  Mäckelbörger WegweiserInformatives

PATCHWORK: „Bedeutet, immer aktiv sein“ 
„Die Scheunenquilterinnen“ laden ein

Als Hobby beschäftigen wir uns schon lange Zeit 
mit Patchwork. Natürlich macht das Patchen in 
Gemeinschaft, damit direktem Ideenaustausch, 
besonderen Spaß. Daher fanden wir uns 2019 
zusammen und gründeten „Die Scheunenquil-
terinnen“.
Bereits im Jahr 2020 hatten wir alle Vorbereitun-
gen getroffen, um unsere Arbeiten bei der Aktion 
KunstOffen zu präsentieren. Schließlich möch-
ten wir in der Pfarrscheune des Dorfes Mecklen-
burg jeweils zu Pfingsten im Rahmen von Kunst-
Offen eine Ausstellung zeigen. Bekannterweise 
mussten wir die Ausstellung 2020 dann doch ab-
sagen. Daraufhin hatten wir beschlossen, dann 
2021 an KunstOffen beteiligt zu ein. 
In der folgenden Zeit waren unsere gewohn-
ten Treffen nicht mehr möglich. Dank mehre-
rer Kommunikationsmöglichkeiten hatten wir 
Patchworkerinnen immer einen regen Mei-
nungsaustausch. „Show and tell“ – unsere Video-
chats ermöglichten, die Fortschritte der Quilts 
vorzustellen.
Ob mit der Hand oder Maschine gearbeitet wird, 
jede Arbeit ist ein Unikat. Besondere Freude 
kommt auf, wenn Teilstücke der Quilts nach 

und nach fertig werden. Die Gesamtwerke zu zei-
gen, zu präsentieren, das erzeugt allerseits Aner
kennung und Freude. 
Ja, wir bereiten uns mit viel Engagement auf die 
Aktion KunstOffen 2021 aktiv vor.
Nebenher ist es schön, sich bei den Videochats 
auch über vieles anderes auszutauschen und so 
soziale Kontakte zu pflegen. 
Darüber hinaus beteiligen sich Scheunenquilt-
terinnen bereits länger an sozialen Projekten, in 
Wismar z. B. durch das Nähen von Herzkissen 
für an Brustkrebs erkrankte Frauen. 
Auf der Homepage: www.scheunenquilter.de ge-
ben wir einen Einblick in unsere Treffen und 
Arbeiten. 
Um den Anforderungen zur Durchführung von 
KunstOfffen 2021 gerecht zu werden, haben wir 
ein Hygienekonzept abgestimmt. Die Besucher-
erfassung kann auch mit der „luca“-App erfol-
gen. Besuchen Sie uns und tauschen Sie sich mit 
uns aus! Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der 
Pfarrscheune Dorf Mecklenburg am Pfingst-
sonntag bzw. Pfingstmontag jeweils in der Zeit 
von 11.00 bis 17.00 Uhr.

Die Scheunenquilterinnen

KunstOffen 2021KunstOffen 2021
23972 Dorf Mecklenburg, Bahnhofstraße 3923972 Dorf Mecklenburg, Bahnhofstraße 39

Scheunenquilter stellen ihre Arbeiten vor!
Patchworkarbeiten: �Quilts, Wandschmuck, Tischläufer, Taschen,  

Wohnaccessoires, Utensilo,und vieles mehr!

Am 23.05. und 24.05.2021 von 11 Uhr bis 17 Uhr

Osterferien im Hort 
Dorf Mecklenburg

Auch wenn pandemie-
bedingt keine Schule 

stattfindet, freuen sich 
die Kinder immer auf „Fe-

rien“! In den Osterferien 
ging es im Hort Dorf Meck-

lenburg am 29. März gleich los mit Osterbaste-
leien. Die Holzscheiben wurden noch schnell 
gesägt und fertig waren die süßen Hasen zum 
bevorstehneden Osterfest.
Viel Spaß hatten die Kinder auch auf dem Mu-
seums-Spielplatz sowie beim Eiertrudeln am 
Burgwall. Nicht alle Kinder konnten mit dem 
Begriff Eiertrudeln etwas anfangen, aber das hat 
sich schnell aufgeklärt.
Mit Spaß und Spiel im Hort gingen unsere Ferien 
vorbei. Schade!

Ihr Hort-Team 32 und 36

Neue Leseausweise  
für die Gemeindebibliothek  
Dorf Mecklenburg
„Die Bibliothek hat endlich den Sprung in die 
digitale Welt vollbracht!“, freut sich die Biblio-
thekarin Inga Kußmann. Vorbei ist die Zeit der 
Stempelei und des Strichlistenführens. Knapp 
90 Prozent der ausleihbaren Medien sind in das 
Computersystem eingepflegt, sodass mit den 
neuen Leseausweisen die Ausleihe jetzt digital 
erfasst wird. Auch der Onlinekatalog ist bereits 
fertiggestellt und wird in wenigen Tagen frei-
geschaltet werden. Den Link dazu findet man 
bereits jetzt auf der neuen Homepage der Ge-
meinde unter der Rubrik „Lesenswert“. Die 
Homepage der Bibliothek befindet sich noch 
im Aufbau, aber es geht bereits in die Endphase.
Die Zeichnung auf dem Leseausweis hat übri-
gens die Tochter der Bibliothekarin beigesteuert.
„Die Zeichnung mit dem lesenden Stier gab es zu 
Weihnachten, und ich wusste sofort, was ich mit 
dem mache“, erzählt Inga Kußmann.

Wer gern Mitglied der Bibliothek werden möchte, 
es gibt folgende Jahresbeiträge: Erwachsene zah-
len 10 €, ermäßigt 6 €, eine Familienkarte kos-
tet 15 € und für Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahren ist die Nutzung kostenfrei. Die einzelnen 
Entleihungen kosten nichts.
Für Erwachsene gibt es eine große Auswahl an 
Unterhaltungsromanen, Krimis und Thrillern 
und Sachbüchern. Zwei Räume der Bibliothek 
sind mit Kinder- und Jugendliteratur ausgestat-
tet. Von Bilderbüchern für die Kleinsten bis zu 
Ökothrillern für die Teenies. Auch viele Tonie-
Figuren, diverse Spiele, Hörbücher und DVDs 
sind entleihbar. 
Öffnungszeiten: montags 12.30 – 16.30 Uhr, 
dienstags 12.30 – 17.30 Uhr, donnerstags 10.00 
– 12.00 Uhr und 12.30 – 16.30 Uhr
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Geheimtipp Zickhusen
An der B106 zwischen Bad-Kleinen und Lübstorf gelegen, fahren viele durch 
unser Dorf und haben es nicht wirklich gesehen. 
Zickhusen ist ein bezauberndes kleines Dorf mit einer besonderen histo-
rischen Geschichte, diese wollen wir mit Hilfe des landesweiten Kita-Pro-
jekts „Die Heimatschatzkiste“ mit unseren Kindern entdecken. So ist die-
ser Ort doch eng mit der Geschichte um Friedrich Franz und dem Schloss 
Wiligrad verbunden. 
Wir, das sind die Kinder und Erzieher der Kita „Sonnenschein“ in Zickhu-
sen. Mitten im historischen Dorfkern gelegen, steht die Kita seit 1952 und 
jetzt auch mit einem großzügigen, freundlichen Krippenanbau. Hier kön-
nen wir jetzt zwölf Krippenkinder betreuen und im Kitagebäude 24 Kinder.
Unsere Kita war und soll wieder ein Ort der Begegnung sein. Unser Motto 
„Bi uns to hus“ (Kinner, Öllern, Optrecker – all tosamen lachen, liehren, 
leven) zeigt unsere Besonderheit: jeder Erzieher kennt jeden Eltern- und 
Großelternteil, hat Zeit zu Gesprächen und interessiert sich für alle Kinder 
der Einrichtung. Wir begegnen uns täglich mehrmals nicht nur auf unse-
rem gemeinsamen großen Spielplatz. 
Die Eltern und Großeltern sind im Sommer regelmäßig eingeladen, die El-
ternkaffee-Ecke zum Kennenlernen untereinander zu nutzen. Alle bringen 
sich gerne in die Kitaarbeit mit Ideen und Aktionen ein.
Unsere Erziehungsschwerpunkte Bewegung, Ernährung, Natur ergeben 
sich aus den Situationen des ländlichen Lebens und werden stätig weiter-
entwickelt. So halten wir z. B. Zwergkaninchen, fahren gerne zum Lottihof, 
machen Kinderyoga und kochen gerne mit den Kindern. Unser Frühstücks- 
und Vesper-Essen beziehen wir vom Bio-Hof Medewege.
Kommen Sie doch einmal vorbei und schauen sich um. Ein Dorf mit Charm 
und eine Kita mit Herz warten auf Ihre Kinder. Durch den Anbau haben 
wir zurzeit noch Kita und Krippenplätze frei.

„Grüne Socken“ gehen auf die Reise!

Seit Anfang des Jahres unterstützt der 
Kulturverein Dorf Mecklenburg e. V. 
die Aktion des Vereins Eierstockkrebs 
Deutschland e. V. „Grüne Socke“. Un-
ter dem Motto: „Mit uns bekommen 
sie keine kalten Füße…“ werden grüne 
Wollsocken der Hoffnung gestrickt. Ge-
spickt mit Informationen und Hilfsan-
geboten zum Eierstockkrebs werden sie 
dann an Frauen während ihres Kran-
kenhausaufenthaltes und der Chemo-
therapie übergeben. Eierstockkrebs ist 
eines der aggressivsten Krebsarten und 
wird meist erst sehr spät entdeckt.
Der Kulturverein Dorf Mecklenburg 
e. V. hat in unserer Gemeinde zum 
Mitstricken aufgerufen und für grüne 
hochwertige Sockenwolle Spender ge-
sucht. Heute können wir voller Stolz 
und auch Ergriffenheit mitteilen, dass 
wir „von den Socken sind“. Über 50 
Paar grüne Socken wurden bis jetzt ge-
strickt und an den Verein „Eierstock-
krebs Deutschland“ e. V. verschickt! Üb-
rigens sind mehr als 18.000 Meter Wolle 
verstrickt worden. Und es wird weiter 
gestrickt. Im Juni wird ein zweites Paket 
auf die Reise gehen.
Zu den fleißigen Strickerinnen gehören unter anderen Frau Bally, Frau 
Boldt, Frau Eck, Frau Glaner, Frau Hessler, Frau Kattner, Frau Karo, Frau 
Krause, Frau Krüger, Frau Maschke, Frau Rieck, Frau Schieritz, Frau 
Schwebke und Frau Wiskatis.
Für alle engagierten Strickerinnen als Dankeschön und zur Erinnerung an 
diese Aktion nähen die „Mühlenquilter“ aus Dorf Mecklenburg einen Herz-
Mug-Rug (Tassenteppich), natürlich mit viel „grün“. Denn gemütliches Stri-
cken und eine gute Tasse Kaffee oder ein heißer Tee gehören zusammen. 
Vielleicht können wir ja bald auch in Gemeinschaft stricken.
Ein herzliches Dankeschön richten wir natürlich auch an die Spender, die 
den Wollekauf ermöglicht haben. Das sind: Baltic-Apotheke – Herr Goga, 
Fa. Elektro-Möller GmbH – Herr Möller, Floristenwerkstatt Triwalk – Ina 
Urban und Familie Glaner.
Nochmals herzlichen Dank!
Ihr Vorstand des Kulturvereins Dorf Mecklenburg e. V.� Stephan Storm

Von Herzen danken wir allen, die sich in  
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise  
zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank auch für die liebevollen Zeilen, 
persönlichen Gespräche und Geldzuwendungen.

Ein besonderer Dank gilt dem Personal der  
Diakonie „St. Martin“, dem Bestattungsinstitut  
Berg & Söhne, den ehemaligen Kolleginnen des 
Hortes Bad Kleinen und dem Chor Bad Kleinen  
sowie allen, die sie lieb und gern hatten.

Im Namen aller Angehörigen:

Peter und Ingrid Eckl-Mollenhauer
Werner Eckl mit Familie

Was bleibt, ist die Erinnerung an unsere  
liebe Mutti, Oma, Uroma und Ururoma,  
die von uns gegangen ist.

Margarete  
Mollenhauer

† 26. 2. 2021

Bad Kleinen, im März 2021

HERZLICHEN DANK
Für die erwiesene Anteilnahme durch Wort, 

Schrift, Blumen und Geldzuwendungen  
in der schweren Stunde des Abschiedes 
von meiner lieben Frau, unserer Mutter  
und Schwiegermutter, Oma, Schwester,  

Schwägerin, Cousine und Tante

Brunhilde Wunderlich
geb. Schwarz

* 06.05.1950  † 19.03.2021

möchten wir uns von ganzem Herzen  
bedanken. Ein besonderer Dank gilt  

dem Trauerredner, Herrn Witt,
für seine tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Dieter Wunderlich

Bad Kleinen, im April 2021

Anzeigen
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Heilpraxis Elvira Schneider verleiht frische Energie in der Pandemie
Elvira Schneider ist Heilpraktikerin für Homö
opathie und Trauma- und Körperarbeit sowie 
Yogalehrerin. Wie so viele kam auch sie wegen 
des Meeres in den Norden Mecklenburgs. In 
Süddeutschland, in der Nähe von Freiburg auf-
gewachsen, hatte die Ostsee schon als Kind eine 
magische Anziehungskraft für die kleine Elvira. 
Ihr Berufstraum damals war Lehrerin. Und in 
gewisser Weise hat sie sich den heute auch er-
füllt. Als Lehrerin der Heilarbeit gibt sie ihr er-
lerntes Wissen in Seminaren und Workshops 
weiter. Und das nun schon seit über 25 Jahren. 
In Einzelsitzungen, Seminaren, und seit einiger 
Zeit bildet sie sogar selber aus. 
Elvira Schneider lebt und arbeitet auf Gut Sauns-
torf, einem Ort der Stille, unweit von Bobitz. 
Aber sie ist auch gerne in Wismar, in der Stadt 
mit ihren alten Straßen, den verwinkelten Gassen 
und Plätzen. „Seit wir diese Pandemie haben ver-
bringe ich mehr Zeit in Wismar.“ Anscheinend 
sehnen sich heutzutage immer mehr Menschen 
nach Heilung und Zuspruch. Und die finden sie 
bei Elvira Schneider. In Wismar hat sie deshalb 
eine weitere Heilpraxis in der Neustadt 40 im 
Hinterhof eröffnet. Betritt man die Räumlich-
keiten, hat man sofort das Gefühl, eine andere 
Welt zu betreten. Eine Welt der Ruhe und der 
Stille. Und sofort strahlt einem Elvira Schneider 
entgegen und berichtet über ihre Arbeit und Mo-
tivation. „Die Arbeit mit Menschen bereitet mir 
immer noch große Freude. Es ist mir ein tiefes 
Bedürfnis, weiterzugeben, was ich empfangen 

und gelernt habe. Die erste Berührung mit Kör-
perarbeit fand 1988 durch die Ausbildung in Shi-
atsu und chinesischer Medizin statt. Drei Jahre 
später folgte die Ausbildung im Tibetan Pulsing 
und von 1994 bis 1998 studierte ich mit großer 
Begeisterung die klassische Homöopathie.“
Spätere Reisen nach Indien und weitere Schulun-
gen folgten. Denn „…das Lernen hört nie auf“, 
so die ausgebildete Heilpraktikerin. Es sind die 
vielfältigen Angebote, die ihre Heilpraxis so in-
teressant machen. Um Menschen entsprechend 
ihrer individuellen Bedürfnisse helfen zu kön-
nen, damit Körper und Seele wieder in Einklang 
kommen, arbeitet sie unter anderem auch nach 
dem Prinzip „Ähnliches heilt Ähnliches“. Auch 
behandelt die Therapeutin Menschen mit trau-
matischen Erfahrungen. Dabei wird Körperpsy-

chotherapie zum Einsatz gebracht und Elvira 
beleuchtet in ihrer Arbeit die Zusammenhänge 
zwischen Schmerzen, Sorgen, Stress, Belastungen 
und Krisen – und bietet Lösungen an und thera-
piert zum Beispiel mit Hilfe von energetischen 
Massagen und der chinesischen Medizin. Selbst 
Krebs- und Parkinson-Patienten geben sich bei 
ihr die Klinke in die Hand.
„Heilung geschieht, wenn wir uns selbst nahe 
kommen“ – davon ist Elvira Schneider zutiefst 
überzeugt. 
Im Gutshaus Saunstorf finden Seminare und 
Workshops statt. Vor allem über das „Tibetan 
Pulsing“. Darüber hat Elvira Schneider bereits 
auch eigene Bücher geschrieben. Tibetan Pulsing 
ist ein einzigartiges System von Yoga, Heilung, 
Meditation und Transformation. Die Ausbildung 
richtet sich an alle, die Heilung auf ganzheitlicher 
Ebene anstreben. Sie ist insbesondere konzipiert 
für Menschen, die in Heilberufen tätig sind und 
die Körperarbeit lernen und anwenden möchten.
Also – wer das Gefühl hat unbedingt ein biss-
chen Unterstützung nötig zu haben, geheilt wer-
den möchte oder selbst Heiler werden will, der 
sollte sich unbedingt aufmachen und mit El-
vira Schneider sprechen. Ihre Motivation ist die 
Freude, das „Innere Wachstum“ eines Menschen, 
seine Selbstbefreiung und Heilung zu begleiten 
und zu unterstützen. Also auf zu Elvira Schnei-
der und unbedingt Kontakt aufnehmen – denn 
hier wird einem ganz bestimmt geholfen.

Matthias Kopfmüller

12 Jahre Kindertagespflege „Bienenkörbchen“ in Rambow 
In Rambow angekommen, habe ich nach dem 
„Bienenkörbchen“ von Sabine Potratz gefragt. 
„Dort hinten, wo es ganz bunt am Haus und im 
Vorgarten ist“, bekam ich von Nachbarn zur Ant-
wort. Beim Betreten des Hauses hatte ich sofort 
das Gefühl, dass hier Kinder die erste Geige spie-
len. Seit zwölf Jahren ist die gelernte Tagesmutti 
nun schon für ihre kleinen Gäste da, die sie lie-
bevoll ihre Bienen nennt. 54 Kinder aus Wismar 
und dem Amtsbereich Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen wurden in all den Jahren von Sabine 
Potratz nicht nur betreut, sondern sie gab jedem 
einzelnen ihrer Schützlinge das nötige Zeug mit 
auf den Weg, um mit viel Wissen und Durchset-
zungsvermögen den Weg in den Kindergarten 
und in die Schule zu starten. 
Täglich ist das „Bienenkörbchen“ von 6.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet und die Kinder erhalten eine 
Vollverpflegung vom Frühstück, über täglich 
frisch gekochtes Mittagessen und einer Mahlzeit 
nach dem Mittagsschlaf, der in einem separaten 
Raum stattfindet. Natürlich gibt es zwischen-

durch die tägliche Portion Obst und Gemüse 
und reichlich zu trinken. 
Wenn man in der Kindertagespflege „Bienen-
körbchen“ zu Besuch ist, hat es den Anschein, 
dass Sabine und Lothar Potratz in ihrer Kin-
dertagesstätte wohnen. Fast alle Räumlichkeiten 
sind für ihre jungen Gäste kindgerecht eingerich-
tet und es fehlt ihnen an rein gar nichts. Allein 
die große Anzahl an Büchern, Mal- und Bas-
telmaterial sowie die vielen innovativen Spiel-
sachen lassen das Herz einfach höher schlagen. 
Und der große Garten mit Sandkiste, Rutschen, 
Klettergerüsten und Schaukeln warten bei gu-
tem Wetter ebenfalls auf die Kids. Wichtig war 
Sabine Potratz in all den Jahren bei der Betreu-
ung der Kinder die sprachliche und musikalische 
Entwicklung. Ein sehr gutes Beispiel ist Rosa, die 
über einen sehr großen Wortschatz verfügt und 
mir mit ihren nicht mal drei Jahren mitteilte, 
warum sie bei ihrer Tagesmutti Sabine ist: „Weil 
meine Eltern arbeiten müssen und ich hier prima 
spielen und lernen kann.“

Regelmäßig treffen sich ehemalige und derzeitige 
Kinder mit ihren Eltern (außerhalb der Zeit der 
Pandemie) jeweils am Jahresende zur gemeinsa-
men Weihnachtsfeier, wo dann noch mal Revue 
passiert und darüber berichtet wird, wie ihre 
Kinder sich entwickeln.
Und Sabine Potratz ist selbst Mutter von zwei er-
wachsenen Kindern und sehr stolz auf die bei-
den, denn Tochter Madlin wird im Mai ihre Pro-
motion auf dem Gebiet der Biowissenschaften 
verteidigen und Sohn Carsten ist promovierter 
Elektrotechniker.
Wenn dann abends Ruhe einkehrt im „Bienen-
körbchen“ ist für die erwachsene Sa-Bine noch 
lange nicht Feierabend. Sie engagiert sich als Ab-
geordnete in der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Dorf Mecklenburg und ist ebenfalls im 
Vorstand des Kreisverbandes der CDU.
Schade, dass ich keine kleinen Kinder mehr habe, 
ansonsten würde ich sie noch heute im „Bienen-
körbchen“ in Rambow zur Betreuung bei Sabine 
Potratz anmelden.� Ines Raum 

Informatives
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Bodenständig-Pragmatisch-Innovativ
Liebe Nordwestmecklenburgerinnen und 
Nordwestmecklenburger,
obwohl ich erst 33 Jahre alt bin, kann ich 
bereits auf viele Jahre kommunalpolitische 
Arbeit zurückblicken. So bin ich zum Bei-
spiel Bürgermeister der Gemeinde Blowatz, 
Mitglied des Kreistages und hier Vorsitzen-
der des Ausschusses für Bau und Liegen-
schaften. Ich bin verheiratet mit einer Poli-
zistin und Vater von zwei kleinen Kindern.
Jede freie Minute verbringe ich mit mei-
ner Familie. Ich versuche bewusst, die 
Familie, soweit möglich, in meine Aufga-
benerledigungen einzubinden. Dies gilt 
auch für die anderen, wie Spazierenge-
hen, im Sommer in der Ostsee baden zu 
gehen oder Wald- und Feldspaziergänge. 
Ich reise gerne und sehne mich deshalb 
sehr nach Normalität. 
Ich tanke gerne Kraft auf unserem Familien-
bauernhof in Robertsdorf sowie am Stau-
see in Alt Farpen. Hier kann ich abschalten 
von den Alltagsproblemen, indem ich mit 
meinen Kindern spiele und ich an ihrer Ent-
wicklung, die Welt zu erkunden, teilhaben 
kann. Aber auch das Gefühl der Sicherheit, 
mit meiner Frau und meinen Eltern Men-
schen um mich herum zu haben, die mich 
uneingeschränkt unterstützen und mir bei 
der Erledigung meiner Aufgaben Rückhalt 
geben, macht mich froh.
Hauptberuflich führe ich als Landwirt-
schaftsmeister einen familieneigenen 
Landwirtschaftsbetrieb in Robertsdorf. Ne-
ben der traditionellen Landwirtschaft habe 
ich in den vergangenen Jahren auch neue 
Geschäftsfelder aufgebaut, wie zum Bei-
spiel den Anbau nachhaltiger Weihnachts-
bäume, die Produktion von Freilandeiern 
in Mobilställen sowie die Herstellung von 
Eierprodukten.
Schon mit 12 Jahren trat ich in die Frei-
willige Feuerwehr Blowatz ein und wurde 
mit 19 Jahren für 10 Jahre Gemeindewehr-
führer.

2014 wählten die Blowatzer Einwohnerin-
nen und Einwohner mich zu ihrem Bürger-
meister. Mit gerade einmal 26 Jahren war 
ich der jüngste Bürgermeister Mecklen-
burg-Vorpommerns, inzwischen kann ich 
auf 7 Jahre Amtserfahrung verweisen. Be-
sonders stolz bin ich auf den Erfolg meiner 
Initiative zum Bau eines Mehrgeneratio-
nenzentrums und der Wiedergewinnung 
eines Arztes für unsere Gemeinde Blowatz. 
Im Mehrgenerationenzentrum befinden 
sich inzwischen neun altersgerechte Woh-
nungen, eine Physiotherapie, ein Frisör, ein 
Kaufmannsladen sowie weitere Gemein-
deräume.
Ich setze mich mit voller Kraft für meine 
Gemeinde, mit ihren insgesamt zehn Orts-
teilen, ein. Wir können unter anderem auf 
eine intakte Grundschule und eine Kita, mit 
neu gebautem Hort, stolz sein.
Aber warum bin ich der richtige Landrats-
kandidat, warum baue ich auf Sie und Ihr 
Vertrauen?
Weil ich folgende Themen, zum Wohle aller 
Gemeinden – Städte, Dörfer – und deren 
Einwohnerinnen und Einwohner, vorantrei-
ben und umsetzen möchte:

•	 Durchführung jährlicher Kreisbürgerver-
sammlungen, bei denen sich Landrat und 
Amtsleiterinnen und Amtsleiter direkt 
Ihren Fragen/Hinweisen stellen.

•	 Weg von einem autoritären Führungsstil 
innerhalb der Verwaltung, hin zu einer 
kooperativen/teamorientierten Arbeits-
weise – das motiviert die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter und senkt nachweis-
lich den Krankenstand. Die Verwaltung 
hat sehr gute Köpfe, die eigenverant-
wortlich handeln können. Das zu fördern, 
davon profitieren letztlich alle Menschen 
im Landkreis.

Als Landrat werde ich ein Bindeglied zwi-
schen den Bürgerinnen und Bürgern und
der Verwaltung sein. Ich möchte:
•	 das Verwaltungshandeln verständlich, 

pragmatisch und transparent gestalten 
sowie Realpolitik möglich machen,

•	 den öffentlichen Personennahverkehr 
kostenfrei endlich in die Fläche; in Stadt 
und Land bringen, 

•	 Verbesserung des städtischen ÖPNV in 
Wismar: höhere Taktung, mehr Linien, 
stärker Einbezug des Stadt-Umland-Rau-
mes,

•	 die Kooperationen zwischen Behörden, 
Institutionen und den Akteuren in den 
Kommunen ausbauen,

•	 die Digitalisierung der Schulen beschleu-
nigen, mit mir wird es keine weiteren 
Schulschließungen geben.

Als Familienvater, als Landwirt und als Land-
rat stehe ich für eine nachhaltige, umwelt-
schonende sowie bürgerorientierte Politik, 
das bedeutet für mich: pragmatisch und in-
novativ zu denken und zu handeln.
Nehmen Sie gerne Kontakt mit mir auf, 
auch telefonisch oder per WhatsApp und 
informieren Sie sich gerne auf meiner 
Homepage, bei Facebook oder Instagram 
über mich. 
Bitte gehen Sie zur Landratswahl und ge-
ben Sie mir bitte Ihr Vertrauen.

Ihr Tino Schomann

Anzeige

Schornsteinfegermeister &  
Energieberater im Handwerk 

Hannes Gerath
Leistungsangebot:

	x Schornsteinreinigung   Reinigung und Prüfung  
von Lüftungsanlagen inkl. Filterwechsel
	xMessung an Feuerstätten nach KÜO und BImSchV
	x Erstellen von Energieausweisen   Blower-Door-Test 
(Luftdichtheitsprüfungen) gemäß EnEV bzw. GEG
	x Aufbau von Schornsteinerhöhungen

Am Burgwall 13 · 23972 Dorf Mecklenburg · Tel. 0163 36 57 776
schornsteinfegermeister.gerath@gmail.com · www.gh-schornsteinfeger.de

 Annoncen

Geschichte der Pharmazie  
in Norddeutschland

Wismarer „Hirsch-Apotheke“  
am 28. April im NDR zu sehen
Pillen, Pflaster, Pasten – seit Jahrhunderten ver-
sorgen Apotheker damit ihre Kundschaft. Die 
Dokumentation aus der Reihe „Unsere Ge-
schichte“ erzählt die Geschichte der Pharmazie 
in Norddeutschland. Neben anderen Themen 
wird am Beispiel der Hirsch-Apotheke in Wis-
mar, die seit 1845 von der Familie Framm geführt 
wird, gezeigt, wie sich Apotheken und der Beruf 
des Apothekers entwickelten. 

	■ zu sehen am Mittwoch, dem 28 April 2021, 
um 21.00 Uhr im NDR-Fernsehen
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Dambeck-
Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen
	■ Sonntag, 02.05.: Gottesdienst in Beidendorf 
(Pastor i. R. Meyer-Bothling)
	■ Sonntag, 09.05., Gottesdienst in Dambeck
	■ Himmelfahrt, Donnerstag 13.05., 10.00 Uhr: 
Himmelfahrtsgottesdienst der Unterregion 
mit Vorstellung der KonfirmandInnen auf 
dem Bobitzer Sandberg mit Posaunenchor 
	■ Pfingstsonntag, 23.05., 10 Uhr: Konfirmati-
onsgottesdienst in Beidendorf
	■ Sonntag, 30.05., Familienfreizeit in Zingst

Zeit für Bücher 
	■ am 19. Mai um 19.30 Uhr in der Dam-
becker Pfarrscheune: Dabei werden Bücher 
von Bernhard Schlink und Hermann Hesse 
im Mittelpunkt stehen.

Konfirmationsgottesdienst 
	■ am Pfingstsonntag um 10.00 Uhr in der  
Beidendorfer Kirche mit Musik der Orgel-
spiele MV

Vier junge Musiker um den Organisten Lars 
Schwarze werden den Pfingstgottesdienst mu-
sikalisch bereichern. Die Konfirmanden konn-
ten im Vorfeld ihre musikalischen Wünsche ab-
geben. So werden sicher einige Wunschtitel aus 
Filmen, Videospielen oder auch Popsongs in den 
improvisierten Stücken der jungen Musiker wie-
der zu erkennen sein. Man darf also gespannt 
sein, was Theresa Szorek (Sopran), Hauke Rüter 
(Jazztrompete), Ole Rüter (Schlagzeug) und Lars 
Schwarze (Orgel) zum Besten geben. 
Die Musik zum Gottesdienst wird von den Or-
gelspielen Mecklenburg-Vorpommern organi-
siert. 

Unsere Gemeindegruppen
	■ Die Kinderkirche trifft sich mittwochs alle 
14 Tage von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Nächste termine: 05. und 19. Mai
	■ Die Pfadfinder treffen sich in der Regel alle 
zwei Wochen donnerstags von 16.00 bis 
18.00 Uhr auf dem Dambecker Pfarrhof 
mit dem Gemeindepädagogen Konstantin 
Manthey aus Groß Trebbow 
Nächster Termin: 27. Mai
	■ Die nächsten Termine für die Vor- und 
HauptkonfirmandInnen: 

	■ 7. Mai, von 16.00 bis 18.00 Uhr  
in Hohen Viecheln
	■ Himmelfahrt, Donnerstag, 13. Mai, 
10.00 Uhr Vorstellung der Konfir
mandInnen auf dem Bobitzer Sandberg 
mit Posaunenchor 
	■ Pfingstsonntag, 23. Mai, 10 Uhr:  
Konfirmationsgottesdienst in Beidendorf

Seniorenkreis 
Zum nächsten Seniorennachmittag treffen wir 
uns wieder am Donnerstag, dem 6. Mai, um 
15.00 Uhr in der Pfarrscheune, wenn es die 
Umstände zulassen. Dazu wird rechtzeitig in-
formiert!

Posaunenchor
Der Posaunenchor wird auch wieder proben, so-
bald dies möglich ist. Nähere Infos dazu werden 
bekanntgegeben.

Pastorin Daniela Raatz 
Tel. 038424/20309

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste 
Bei gutem Wetter können die Gottesdienste auch 
draußen stattfinden. Bitte kleiden Sie sich ent-
sprechend. Aktuelle Informationen finden Sie 
auf kirche-hv.de. Wenn Sie kein Internet haben, 
rufen Sie gerne an. Besuchen Sie auch gerne die 
Offene Kirche in Hohen Viecheln mit Osteraus-
stellung, Taschensegen und Klanginstallation.

	■ Sonntag, 18.4., 10.00 Uhr,  
Arche Bad Kleinen
	■ Sonntag, 25.4., 10.00 Uhr, Hohen Viecheln
	■ Sonntag, 9.5., 10.00 Uhr, Hohen Viecheln
	■ Donnerstag, 13.5., 10.00 Uhr,  
Bobitzer Sandberg, Himmelfahrts
gottesdienst der Unterregion
	■ Sonntag, 16.5., 10.00 Uhr, Hohen Viecheln
	■ Pfingstsonntag, 23.5., 10.00 Uhr,  
Hohen Viecheln (geplant: mit Konfirma-
tion)
	■ Sonntag, 6.6., 10.00 Uhr, Arche Bad Kleinen

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Lübow

Gottesdienste
	■ Sonntag, 02.05., 11.00 Uhr: Gottesdienst
	■ Sonntag, 16.05., 11.00 Uhr: Gottesdienst
	■ Sonntag, 30.05., 11.00 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde 
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste
	■ Samstag, 08.05., 17.00 Uhr: 
Abendgottesdienst
	■ Himmelfahrt, 13.05.:  
Einladung zum Himmelfahrtsgottesdienst 
auf dem Bobitzer Sandberg um 10.00 Uhr
	■ Pfingstsonntag, 23.05., 10.00 Uhr: 
Konfirmationsgottesdienst

Alle veröffentlichten Termine sind unter Vorbehalt.  
Sie können sich ändern oder aufgrund der aktuellen Lage und der aktuellen  

Verordnungen entfallen.

D er Wecker klingelt zum zweiten Mal 
und Karla dreht sich noch einmal um. 
Der Schlaf bleicht aus. Die Waage kippt. 

Vorfreude überwiegt die wohlige Bettwärme. Sie 
sieht durch ihr Fenster ein paar Sterne funkeln. 
Halb sechs am Morgen. Heute ist es also so weit. 
Kalt und windig, aber noch dunkel und klar ist 
die Nacht. Kuschelhose, Fleecejacke, der Kaf-
fee zischt in den Becher. Das Dorf schläft noch, 
nur zwei Fenster sind hell. Nachtmenschen am 
Frühstückstisch? Schlaflose? Sie wischt die Ge-
danken beiseite. Mit einem Mal steht sie am 
See. Sie hört das Wellenrauschen und den Wind 
in den Blättern von oben. Die Wiese färbt sich 
grün, das Wasser graublau. Und dann: tulpen-
rosa. „Sieh, da hebt die Sonne sich übers Meer. 
Luft und Welle lodern rot um sie her, Licht, dem 
stummer Jubel entgegenschlägt, wenn es an der 
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Stummer Jubel

Küste der Welt anlegt.“ Dieses alte dänische Lied 
bricht sich Bahn. Oft gehört – jetzt will es raus. 
Sie summt die Melodie leise zum Takt der Bran-
dung. „Atem will ich holen, so tief ich kann, will 
dem Schöpfer singen: Mein Tag bricht an! Dank 
dir, dass die Freude mir wiederkehrt, meiner 
Nacht und Sünde den Sieg verwehrt!“ Die ge-
liehenen Gebetsverse fallen auf den richtigen 
Grund. Osterzeit am Badestrand. Hoffnung für 
die Schlaflosen, dass der neue Tag anbricht. Der 
Kaffee schmeckt nach Schokolade. Soviel Anzah-
lung auf den Tag, an dem sie das alles ihren Liebs-
ten zeigt, Licht und Farbe und Schokolade teilt.
Ich wünsche Karla und uns die Kraft, dass wir 
uns auf Hoffnungspfade trauen und ich bin mir 
sicher: Dort erwartet uns Göttliches. 

Ihr Pastor Lars Schulz aus Hohen Viecheln

Pastor Jens Krause, Tel. 03841/ 795917
E-Mail: dorf-mecklenburg@elkm.de 
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Gressow- 
Friedrichshagen 

Alle angezeigten Veranstaltungen finden nur 
dann statt, wenn es den aktuell geltenden Co-
rona-Regeln für Versammlungen entspricht. 
Unsere Kirchen sind zu den angegeben Gottes-
dienstzeiten immer offen.
Immer aktuelle Informationen finden Sie im 
Internet: www.kirche-gressow-friedrichshagen.
de und im Pfarrhaus Gressow: 03841-616227

Gottesdienste 
	■ 02.05., 14 Uhr: Festgottesdienst anlässlich 
der Sanierung der Winzer-Orgel und der 
historischen Ein-Zeiger-Uhr in Gressow. 
Predigt: Propst Antonioli, Wismar. Geplant: 
Kaffeetafel im, Pfarrgarten, 17 Uhr Orgel-
konzert mit Friedrich Drese, Malchin. Ein-
tritt frei.
	■ 09.05., 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Kirche Friedrichshagen
	■ 16.05., 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Kirche Friedrichshagen
	■ 23.05., 14 Uhr: Gottesdienst am  
Pfingstsonntag mit Konfirmation und 
Abendmahl, Kirche Gressow. 
	■ 30.05., 10 Uhr: Gottesdienst mit  
Kindergottesdienst, Kirche Gressow

Bei schönem Wetter ist Kindergottesdienst im-
mer in Gressow draußen auf dem Kirchhof.
Nach jedem Gottesdienst besteht die Möglichkeit 
der persönlichen Fürbitte und Segnung. Unsere 
Kirchenältesten sind gern für Sie da.

	■ Normalerweise: Seniorennachmittag am 
20.5. um 15 Uhr im Pfarrhaus Gressow:  
Kaffeetafel, Andacht, Lieder, Gespräch
	■ Chöre entfallen bis auf weiteres (Corona). 
Normale Probenzeit: Montag 19 Uhr
	■ Hauskreis: Bibel lesen, beten, singen, Leben 
teilen – an allen Dienstagen (während der 
Schulzeit) um 19.30 Uhr bei Fam. Wische-
ropp, Pfarrhaus Gressow – bei Kontaktein-
schänkungen telefonisch. Die aktuell gel-
tende Nummer erfahren Sie im Pfarrhaus.
	■ Angebote für Kinder & Jugendliche  
(bei normalem Schulbetrieb):

	■ Dienstag: Kinderkirche um 16 Uhr: 
mini-Club 0 bis 4 Jahre (mit Eltern) und 
Kinderclub ab 6 Jahre

	■ Donnerstag: Kinderchor klein & groß, 
Instrumente lernen – sobald es wieder er-
laubt ist!

	■ Der Konfi-Treff endet für dieses Schuljahr 
mit der Konfirmation zu Pfingsten. 

	■ Konfirmandenprüfung (öffentlich) nach 
dem Gottesdienst am 25.04. in Gressow

Der Förderverein zur Erhaltung der  
Kirche Friedrichshagen e. V. lädt ein:

	■ Pfingstmontag, 24.05., um 17 Uhr in Frie-
drichshagen: Konzert für Klarinette und 
Klavier mit Roman Samsovici und Evgenia 
Keisermann, Wismar. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebeten.

Offene Kirche / Radwegekirche in Friedrich-
shagen: Von Ostern bis zum Reformationstag 
von 8 bis 18 Uhr. Treten Sie ein!
Ihre Kirchengemeinde immer aktuell im Netz: 
www.kirche-gressow-friedrichshagen.de
Gern für Sie da: 

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp,  
Tel.: 03841-616227 im Pfarrhaus Gressow

Kirchennachrichten / Annoncen 

Irmgard  
Schmidt

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns  
verbunden fühlten und durch Wort, Schrift und  
Geldzuwendungen ihre Anteilnahme bekundeten. 

Besonderer Dank an den Pastor Herrn Schulz, das  
Bestattungsunternehmen Berg & Söhne, die Gärtnerei  
Triwalk für den schönen Blumenschmuck sowie an alle  
lieben Freunde, Nachbarn und Bekannte. 

Anne & Artur Bodenhaupt mit Angehörigen 

Hohen Viecheln, April 2021

* 06.05.1937

† 16.03.2021 

HERZLICHEN DANK
für die erwiesene Anteilnahme durch Wort, Schrift,  

Blumen und Geldzuwendungen am Tode  
meines lieben Mannes, Sohnes,  

unseres Bruders, Schwagers und Onkels 

Ulrich Henning
* 1.1.1950  † 1.4.2021

Besonderer Dank gilt Frau und Herrn Steiner,  
Frau Novozyn und Herrn Lindhorst, der Pastorin Daniela Raatz  

sowie dem Bestattungsinstitut Edgar Berg und Söhne.

Im Namen aller Angehörigen
Elke Henning

Groß Stieten, im April 2021
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im Mai
Unsere GeburtstagskinderUnsere Geburtstagskinder
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Heidemarie Kummerow	 Bad Kleinen	 75.	 am	 5. Mai
Christa Bastian	 Bad Kleinen	 85.	 am	 13. Mai
Meinhard Büchle	 Bad Kleinen 	 80.	 am	 13. Mai
Norbert Sieloff	 Bad Kleinen 	 75.	 am	 14. Mai
Hans-Georg Korth	 Bad Kleinen 	 70.	 am	 14. Mai
Hanne-Dörte Schomacker	 Bad Kleinen 	 85.	 am	 15. Mai
Reinhold Arndt	 Bad Kleinen 	 70.	 am	 17. Mai
Peter Brose	 Bad Kleinen 	 80.	 am	 24. Mai
Martin Pätzold	 Bad Kleinen 	 75.	 am	 24. Mai
Peter Kuntze	 Bad Kleinen	 70.	 am	 24. Mai
Elke Richter	 Bad Kleinen	 80.	 am	 27. Mai
Rita Müller	 Bad Kleinen	 70.	 am	 30. Mai
Karl-Heinz Thiel	 Bad Kleinen 	 80.	 am	 31. Mai
				  
Brigitte Mitreiter	 Barnekow 	 80.	 am	 13. Mai
Alfons Dylla	 Barnekow 	 70.	 am	 26. Mai
Jutta Weitendorf	 Barnekow	 70.	 am	 26. Mai
Fred-Michael Steffen	 Barnekow 	 70.	 am	 28. Mai
Inge-Maria Knopf	 Groß Woltersdorf	 70.	 am	 6. Mai	
				  
Horst Meyer	 Bobitz 	 70.	 am	 2. Mai
Reintraut Lübbe	 Bobitz 	 90.	 am	 15. Mai
Ilsa Zimmermann	 Beidendorf	 90.	 am	 30. Mai
Anna Konieczny	 Dalliendorf 	 85.	 am	 9. Mai
Heinz Strunck	 Dalliendorf	 85.	 am	 26. Mai
Doris Hacker	 Groß Krankow	 70.	 am	 18. Mai
Dr. Rüdiger Porep	 Saunstorf 	 80.	 am	 30. Mai
Helga Richter	 Tressow	 80.	 am	 12. Mai
				  
Andreas Szalma	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 7. Mai
Norbert-Bernard Zimmermann	 Dorf Mecklenburg 	 70.	 am	 10. Mai
Günter Dollenberg	 Dorf Mecklenburg 	 80.	 am	 13. Mai
Edith Herold	 Dorf Mecklenburg	 80.	 am	 21. Mai
Reinhold Liebe	 Dorf Mecklenburg 	 80.	 am	 28. Mai
Bärbel Böhlke	 Dorf Mecklenburg 	 70.	 am	 31. Mai
Karin Glaner	 Karow 	 70.	 am	 1. Mai
				  
Wolfgang Klapps	 Groß Stieten 	 70.	 am	 13. Mai
Giesela Berg	 Groß Stieten	 70.	 am	 14. Mai
Dieter Schanko	 Groß Stieten	 85.	 am	 31. Mai
Manfred Hadrian	 Groß Stieten 	 70.	 am	 31. Mai
				  
Renate Pankow	 Hohen Viecheln 	 80.	 am	 10. Mai
Hanne-Lore Gottschling	 Hohen Viecheln	 85.	 am	 23. Mai
Hans Heeb	 Hohen Viecheln	 75.	 am	 31. Mai
Erika Rust	 Moltow	 80.	 am	 25. Mai
				  
Friedrich Landgraf	 Lübow 	 70.	 am	 4. Mai
Margitta Schneider	 Lübow 	 80.	 am	 14. Mai
Karl Karsten	 Lübow 	 75.	 am	 21. Mai
Renate Czichy	 Lübow	 70.	 am	 25. Mai
Manfred Sprunk	 Maßlow 	 85.	 am	 4. Mai
Lothar Kuhn	 Triwalk 	 70.	 am	 7. Mai
Daniel Rassweiler	 Triwalk	 75.	 am	 18. Mai
				  
Roswitha Kretzschmar	 Metelsdorf	 70.	 am	 13. Mai
				  
Peter Kuhn	 Ventschow 	 70.	 am	 7. Mai
Charlotte Müller	 Ventschow 	 90.	 am	 14. Mai

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen. 

Kinderpflegeberatung der Pflegestützpunkte 
Mecklenburg-Vorpommern

Die Pflegeberatung nach § 7a SGB XI 
ist eine individuelle, umfassende Be-
ratung und Hilfestellung durch eine 
Pflegeberaterin oder einen Pflegeberater. Sie unterstützen bei der Auswahl 
sowie Inanspruchnahme von bundes- oder landesrechtlich vorgesehenen 
Sozialleistungen und sonstigen Hilfsangeboten, die auf die Unterstützung 
von Menschen mit Pflege-, Versorgungs- und Betreuungsbedarf ausge-
richtet sind.
Wir bieten Ihnen mit der Kinderpflegeberatung ein besonderes Angebot 
für betroffene Familien und junge Pflegende. Speziell ausgebildete Kinder-
pflegeberater beraten unter Berücksichtigung eines kinderspezifischen As-
sessments zu den Leistungen für pflegebedürftige Kinder/Jugendliche und 
deren Angehörige aus den verschiedenen Sozialgesetzbüchern. 

	■ Abstimmung im professionellen Netzwerk (z. B. SPZ, sozialmedizini-
sche Nachsorge)
	■ Pflege & medizinische Versorgung (z. B. Pflegebedarf, Entlastung, 
Wohnumbau)
	■ System Familie (z. B. Geschwisterkinder, Vereinbarkeit Beruf/Pflege,  
Beziehung der Eltern, Trauer)
	■ Entlastung der Angehörigen (z. B. Selbsthilfe, ehrenamtliche Hilfe, 
psychische Entlastung, professionelle Hilfe)
	■ Teilhabe (z. B. Freunde, Sport und Freizeit, Hobbys und Interessen, 
Berufsleben)

An wen genau richtet sich die Kinderpflegeberatung?
	■ Familien mit pflegebedürftigen Kindern
	■ Familien mit von Pflegebedürftigkeit bedrohten Kindern
	■ Kinder bis zu 27 Jahren mit pflegebedürftigen Eltern und Großeltern 
	■ Geschwister von pflegebedürftigen Kindern

Was sind die Ziele der Kinderpflegeberatung?
	■ Beratung und Unterstützung von pflegebedürftigen Kindern und 
Jugendlichen sowie deren Familien 
	■ Sicherstellung der pflegerischen Versorgung in der Familie 
	■ Stabilisierung des Familiensystems und Stärkung der Entscheidungs- 
und Handlungskompetenz
	■ Information der Familien über ihre Ansprüche im Zusammenhang mit 
Pflege und Betreuung der Kinder und die Wege der Inanspruchnahme
	■ Beitrag zur Sicherstellung von Vereinbarkeit Pflege und Beruf
	■ Organisation eines erfolgreichen Übergangs zwischen den verschiede-
nen Lebensphasen (Kita, Schule, Ausbildung) 
	■ Vernetzung mit den Akteuren im Hilfesystem

Weitere Informationen und die Kontakte zu einem Pflegestützpunkt in Ih-
rer Nähe finden Sie unter: www.pflegestuetzpunktemv.de

Unsere Rosa kommt in den Kindergarten
Liebe Rosa, leider verlässt Du unser kuschliges BIENENKÖRBCHEN 
und es ist Zeit, uns zu verabschieden. Ein Jahr warst Du bei uns, 
hast ganz viel gelernt und gemeinsam haben wir tolle Abenteuer 
bestanden.
Nun kommst Du in den Kindergarten. Wir wünschen Dir mit Deinen 
neuen Freunden genau so viel Spaß, wie wir ihn hatten. 
DANKE, liebe Eltern, für die schöne Zusammenarbeit. 

Lothar, Tagesmutti BINI und  
die Kinder aus dem BIENENKÖRBCHEN in Rambow
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Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	� Unterstützung bei der Beschaffung von 

Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Annoncen

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten),  
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.

Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik.

Keine Courtage, keine Kaution, Mietnachlass 
auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro Per-
son möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschließlich Beitrag 
zzt. ab 27 €/Jahr

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 245 EUR + 120 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

Informationen über:

www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, Tel. 
038483/28040, E-Mail: graf.offices@t-on-
line.de 

oder zur Mietersprechstunde jeden Diens-
tag, Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

  Ihre Zufriedenheit ist uns wichtig  

Unsere Leistungen:
•	Kranken- und Altenpflege
•	hauswirtschaftliche Hilfe
•	Hausnotrufdienst
•	Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
•	Leistungen der Pflegeversicherung
•	Pflegeberatung

Sprechstunden und Beratung nach Vereinbarung
Wir versorgen Patienten aller Kassen

Tel.: 03841 - 7 96 99 52
Mobil: 0175 - 2 75 29 86

Kastanienallee 2 • 23972 Groß Stieten

* Wir sind wieder für Sie da! *
Der   FriseursalonDer   Friseursalon

Bad KleinenBad Kleinen
Feldstraße 18
Öffnungszeiten:

	 Mo., Di.	 08:30 bis 14:30 Uhr
	 Mi.	 12:00 bis 18:30 Uhr
	 Do., Fr.	 12:00 bis 16:30 Uhr

→ und nach Vereinbarung ←
Aufgrund der derzeitigen  
Beschränkungen nur nach  

telefonischer Terminvereinbarung:
01 52 02 86 38 71 oder 03 86 76 77 99 75

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! I n f o r m a t i o n ✿  B e r a t u n g ✿  Ve r k a u f

Gestalten Sie sich Ihren Traumgarten oder Balkon !

Große Sommerblumenschau
� in der Triwalker Gärtnerei

26. April bis zum 1. Mai 2021
(Die Öffnung am 1. Mai ist von den Corona-Regelungen abhängig.)

Wir öffnen unsere Gewächshaustüren und möchten Sie auf einen 
tollen Sommer einstimmen. Genießen Sie die Vielfalt und 

verwirklichen Sie Ihre Träume im Garten und auf dem Balkon.

Gärtnerei Triwalk
Inh. Falko Urban

Floristenwerkstatt
Ina Urban

Tel. 03841 78 08 18  ·  www.gaertnerei-urban.de  ·  info@gaertnerei-urban.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Ihre

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Spargelcremesuppe
Hähnchenbrust vom Grill

Schnitzel „Wiener Art“
Petersilienkartoffeln

Weißer & grüner Spargel
Sauce hollandaise

Weiße Mousse au Chocolat
10 Personen 175 Euro

S Sparkasse
       Mecklenburg-Nordwest

Verkaufen Sie keine Immobilie, bevor 
Sie mit mir gesprochen haben.

ImmobilienZentrum
OstseeSparkasse Rostock & Sparkasse Mecklenburg-Nordwest
in Vertretung von LBS IMMOBILIEN

S

spk-mnw.de/immobilien

Immobilienberater
Klaus Pfannenschmidt
Telefon: 0172 / 83 51 089
klauspfannenschmidt@web.de
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Öffnungszeiten

Mo. – Fr.
08.30 – 13.00 
14.00 – 18.00

Sa.	  
09.00 – 12.00

Bad Kleinen • Hauptstraße 13 

www.apotheke-bad-kleinen.de

Telefon: 038423 319

Hauptstraße 13 • 23992 Neukloster
Telefon 038422 2 53 57

Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Annoncen

Katy Lüdtke, Waldstraße  32 
23996 Bad Kleinen, Tel.: 0170 5290962

Fußpflege Fußpflege 
KosmetikbehandlungenKosmetikbehandlungen

MikrodermabrasionMikrodermabrasion
Needling Needling 

Mobile Füße 
& nur schön

Spruch des 
Monats

Was im Mai 
nicht blüht, 

wird’s im  
September 

nicht  
nachholen.
Friedrich Hebbel
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 Verkauf  Wertermittlung
 Vermietung   Neubau

Vertrauen Sie Ihr Zuhause einer Expertin an.
Denn zuhause kennen wir uns am besten aus.

� www.christiane-bartz.de � /bartzimmobilien� 03841 25 79 100

www.abendfrieden-gmbh.de

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar�
Telefon 03841/763243

Neumarkt 1 · 23992 Neukloster
Telefon 038422/451010

Für immer verbunden. 
In Liebe gehen.

Ein guter Abschied ist 
der Beginn des Andenkens.

I
M
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N *�Die Nachweis- und/oder Vermittlungsprovision beträgt  

3,57 % inkl. MwSt. auf den beurkundeten Kaufpreis.

Ferienhaus mit Meerblick
in Boiensdorf, Bj. 2010, ca. 100 m² 
Wohnfläche, 3 Zimmer, Sauna,  
2 Duschbäder, 448 m² Grundstück, 
Verbrauchsausweis liegt vor, Ener-
gierverbrauch: 80,3 kWh/(m²*a)
KP: ab 321.000,- €*

Bernd Lüdtke 

Alter Hafen 9 
23966 Wismar 
03841 303365-1 
info@luedtke- 
immobilien.de

Eigentumswohnung mit Loggia
in Dorf Mecklenburg, 
ca. 70 m² Wohnfläche, 4 Zimmer, 
Bad mit Fußbodenheizung,  
Einbauküche, Keller,  
Bedarfsausweis liegt vor,  
Energiebedarf: 103,2 kWh/(m²*a)
KP: ab 99.850,- €*

Fachhandel für Garten-,  Fachhandel für Garten-,  
Forst- und  Forst- und  

KommunaltechnikKommunaltechnik
Ab sofort NEU  Ab sofort NEU  
bei uns!bei uns!
Quad’s und  Quad’s und  
ATV’s von  ATV’s von  
CF Moto CF Moto 

An der Wirtschaftsstraße 25 · 23972 Groß Stieten
Telefon: 03841 7838052 · Telefax: 03841 7838051

www.mat-technik.de ·  info@mat-technik.de

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!

Anzeigenverkauf: 
Verlag Koch & Raum Wismar OHG

E-Mail: mww@v-kr.de · Tel.: 03841 21 31 94


